
Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung 
zum Abbrennen eines Feuerwerkes der Klasse II  

gemäß § 24 Abs. 1 Sprengstoffgesetz (1. SprengV) 

 
Anlässlich einer privaten Veranstaltung, bitte ich um die ordnungsbehördliche 
Ausnahmegenehmigung zur Freistellung vom Verwendungsverbot (des § 23 Abs. 1 der 1. 
SprengV) und zum Erwerb des vorgesehenen Feuerwerkes der Klasse II.   
 
Antragssteller:       Durchführender:  
        (wenn abweichend vom Antragsteller) 
 
Name / Vorname:   ____________________  ____________________ 
  
geboren am:   ____________________  ____________________ 
  
Anschrift:   ____________________  ____________________ 
 
   ____________________  ____________________ 
 
Telefonnummer:  ____________________  ____________________ 
 
 
 

Anlass:  
(zulässig nur aus besonderen Anlässen wie z.B. Hochzeiten, Ehe- u. Firmenjubiläen)    
 
__________________________________________________________________ 
 
 
Adresse der Veranstaltung : ______________________ 
 
     ______________________ 
 
 
Veranstaltungsdatum:   ______________________ 
 
 
Abbrennzeit:    
(unter Berücksichtigung der Nachtruhe von 22:00 bis 6:00 Uhr u. einer max. Abrennzeit von 15 Min.)  
 

von ____:____ Uhr bis ____:____ Uhr 
 
 
□  Ich versichere, dass ich der Grundstückseigentümer des Abbrandortes bin bzw.  
  das Einverständnis des Grundstückeigentümers vorliegt.  
  Das Abbrennen findet nicht in der Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und  
 Altersheimen oder besonders (brand-) gefährdeten Objekten statt.  
 

□  Für das Feuerwerk werden ausschließlich Feuerwerkskörper der Klasse II benötigt 
  und verwendet  
 

 
Für die Ausnahmegenehmigung wird eine Gebühr in Höhe von 40 € erhoben.  

 
 
     _________________________                 _________________________ 
                       Ort, Datum                                          Unterschrift des Antragstellers 


